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u einer Modenschau hatte das Modehaus Jelden Stamm-
kunden samt Freunde eingeladen. Sieben Models präsen-
tierten während der Veranstaltung die Herbst-Winter-Mo-

de für Damen und Herren. Die Kommentare zu Mode und
Qualität wurden von Musik begleitet und ließen bei den Gäs-
ten fröhliche Stimmung und Kauflaune aufkommen. FOTO: PR
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Modenschau bei Jelden
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Leute von hier

Bremerhaven
› 26.9-2.10.: Klußmannstraße, Weserstraße, Barkhausenstraße,
Am Lunedeich.

› Stationär: Cherbourger Straße, Langener Landstraße
Kreis Cuxhaven

› Montag:Wremen, Bad Bederkesa
› Dienstag: Bad Bederkesa, Langen
› Mittwoch: Geestenseth, Wellen, Heerstedt, Sellstedt
› Sonntag: Hoope, Langen
› Stationär: Kirchwistedt, Heerstedt
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Achtung Blitzer!

er Förderverein des Klinikums Reinkenheide unterstützt
das Brustzentrum der Frauenklinik mit einer Spende für
ein neues medizinisches Pigmentiergerät für Patientin-

nen nach einer Brustamputation. „Wir freuen uns, dass wir
dem Brustzentrum eine Spende von 4300 Euro zur Verfügung
stellen können“, sagte Wilfried Töpfer, Vorsitzender des För-
dervereins, bei der Übergabe. Von links: Prof. Dr. med. Wolf-
gang Friedmann, Dr. med. Doraid Mouarrawy, Dieter Baass,
Wilfried Töpfer und Prof. Dr. med. Tido Junghans. FOTO: MASORAT
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4300 Euro für Brustzentrum

BREMERHAVEN. Große Freude
beim Verein Solidar: Die
Kampagne „Demenz und
Wir“ hat den ersten Preis in
der Kategorie Initiativen
des Wettbewerbs „Demenz-
freundliches Land Bremen,
Bremen unvergesslich“ ge-
wonnen. Die Kampagne
„Demenz und Wir“ war
2014 eine dreimonatige
Veranstaltungsreihe mit vie-
len Akteuren aus der Stadt
Bremerhaven mit überwie-
gend kulturellen Beiträgen
rund um das Thema De-
menz. Unterstützt und ge-
fördert wurde sie im Rah-
men des Projektes „Lokale
Allianz für Menschen mit
Demenz“ durch die Stadt
Bremerhaven. Höhepunkt
war das Theaterstück „Über
Schiffe gehen“ mit Men-
schen mit Demenz, das ins-

besondere deren Ressour-
cen in den Vordergrund
rückt.
„Das von dem Verein So-

lidar um Alice Fröhlich,
Angela Geermann und dem
Theatermacher Erpho Bell
aufgelegte Theaterstück
,Über Schiffe gehen‘ ist in
dieser Form in Deutschland
einzigartig. Hiermit ist es
gelungen, das Thema De-
menz mit künstlerischen
Mitteln aus der Nischende-
batte in einen gesellschaftli-
chen Diskurs zu führen“,
sagt Astrid Henriksen, Sozi-
alamtsleiterin.

Erneute Aufführung

Das Theaterstück wird am
Mittwoch, 12. Oktober, und
am Freitag, 21. Oktober, im
Theater am Fischereihafen
erneut aufgeführt. (SJ)

Verein Solidar erhält Auszeichnung

Demenz aus der
Nische geholt

Freuen sich über die Projekt-Auszeichnung: Erpho Bell, Wolfgang
Marten, Angela Geermann, Heike Eulitz, Michael Ganß und Alice
Fröhlich. FOTO: STADT BREMERHAVEN
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Beilagenhinweis

In Teilen unserer heutigen Aus-
gabe finden Sie Beilagen der
Firmen real,-, Thomas Philipps,
Aldi, Edeka, Roller, Hol ab,
Zimmermann Sonderposten,
Stader Saatzucht, A.T.U., Netto,
Siemes Schuhcenter, Lidl, Markt-
kauf, Burger King u. Gemeinde
Wurster Nordseeküste.

„Der Schwerpunkt liegt im
Bereich Bauen und Sanie-
ren. Die Themen reichen
hier von Dachausbau über
innovative Heiztechnik und
Wärmedämmung bis hin zu
Förderung und Finanzie-
rung“, sagt Heinfried Becker
von der Klimaschutzagentur
Energiekonsens.
Gemeinsam mit dem Ver-

anstaltungsbüro Schaufens-
ter Fischereihafen organi-
siert die gemeinnützige Kli-
maschutzagentur die Messe.
Sie findet bereits zum neun-
ten Mal im Schaufenster Fi-
schereihafen statt.
Im Bereich Bauen erhal-

ten die Besucher Hinweise
rund um energetische Mo-
dernisierungen, energieeffi-
ziente Gebäudetechnik und
Erneuerbare Energien zur
Strom- oder Wärmeerzeu-
gung. Die Aussteller beraten,
welche Maßnahmen zur
Energieeinsparung möglich
sind und welche modernen
Techniken es gibt. „Hausbe-
sitzer, die ihr Zuhause sinn-
voll modernisieren möchten,
sind hier genau richtig“, sagt
Becker.

Besucher können
Vorträgen lauschen

Auch Energieberatung, kos-
teneinsparende Heiztechni-
ken, Luftdichtheit, Wärme-
dämmung oder neue Fenster
sind Themen bei den Ener-
gietagen. Außerdem werden
am Sonntag Vorträge ange-
boten.
Beim Thema Ernährung

geht es im Schaufenster Fi-
schereihafen dann auch um
klimafreundliches Einkaufen
und Veränderungen im Er-

nährungsstil. Regionale und
saisonale Produkte ebenso
wie biologisch angebaute Le-
bensmittel leisten einen
wichtigen Beitrag zum Um-
welt- und Klimaschutz. Der
Bauernmarkt am Hafen bie-
tet am Sonntag viele dieser
Produkte an.
Der dritte Bereich der

Energietage widmet sich

dem Thema Mobilität. Dabei
werden umweltfreundliche
Fortbewegungsmöglichkei-
ten vorgestellt. „Wir beob-
achten eine rasante Entwick-
lung im Verkehr“, sagt Mar-
co Schilling vom Schaufens-
ter Fischereihafen. „Car-Sha-
ring, E-Mobilität und Pede-
lecs werden immer interes-
santer. Wir zeigen auf der

Messe einiges davon.“
Begleitend findet eine

Sonderschau mit Mitmach-
elementen zum Thema
„Lichtwelten – faszinierend
und effizient“ statt. Welche
Lampe spart Energie und
macht gemütliches Licht?
Bei welcher Beleuchtung
kann ich mich besser kon-
zentrieren? Wie stark muss
ich kurbeln, um Strom für
eine Glühlampe oder LED
zu erzeugen? Und wie wer-
den alte Leuchtmittel kor-
rekt entsorgt? Diese und
weitere Fragen rund um
Licht und Beleuchtung be-
antworten die sechs Statio-
nen der Ausstellung.
Darüber hinaus laden die

Macher hinter den Energie-
tage zum Experimentieren
zum Thema Licht an. Und
speziell für die Kleinen fin-
den am Sonntag drei Termi-
ne in der „Lichtwerkstatt“.
Hier können die 8- bis 14-
Jährigen LEDs unter der Lu-
pe betrachten, sie elektrisch

anschließen, in verschiede-
nen Farben zum Leuchten
bringen und schließlich ihr
eigenes LED-Gespenst bas-
teln und mit nach Hause
nehmen (Anmeldung unter
Tel. 0471/30947372).
Der „Dance Cube“,

Deutschlands erste mobile,
energieeffiziente Mini-Dis-
kothek, kommt ebenfalls zu
den Energietagen. Die knapp
100 Quadratmeter große
Tanzfläche verwandelt die
Bewegungsenergie der Tän-
zer in Strom und versorgt
damit die Musikanlage, die
LED-Beleuchtung und die
Monitore, auf denen die
Tänzer immer sehen, wie
viel Energie sie schon „er-
tanzt“ haben. (SJ)

Vom Bauen bis zur E-Mobilität
BREMERHAVEN. Wie verwandeln
Hausbesitzer ihr Heim in ein
gemütliches, warmes Zuhause,
ohne Energie zu verschwen-
den? Wie kommt die Familie
möglichst schadstoffarm von A
nach B? Wie kann klimafreund-
lich gekocht werden? Antwor-
ten auf diese Fragen gibt es am
Sonnabend und Sonntag, 8.
und 9. Oktober, bei den Bre-
merhavener Energietagen.

Bremerhavener Energietage bieten Informationen zum klimafreundlichen Leben

Auch den kleinen Besuchern wird bei den Energietagen im Schaufenster Fischereihafen nicht langweilig. FOTOS: SCHIMANKE/ENERGIEKONSENS
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› 9. Bremerhavener Energieta-
ge: Sonnabend, 8.10., 12 bis 17
Uhr, und Sonntag, 9.10., 10 bis
18 Uhr, Schaufenster Fischerei-
hafen, Bremerhaven

www.bremerhavener-
energietage.de

Während der Energietage bieten Experten fachkundige Beratung
an.

BREMERHAVEN. Einen unschein-
baren Schaltkasten in ein
buntes Kunstwerk verwan-
deln und vielleicht sogar ei-
nen Preis gewinnen – dazu
haben jetzt wieder kreative
Menschen bei der SWB-
Schaltkasten-Malaktion die
Gelegenheit.
Wer mag, kann sich einen

noch unbemalten Schaltkas-
ten aussuchen, sich anmel-
den und – nachdem die
SWB-Gesellschaft Wesernetz
den Schaltkasten geprüft hat
– den Pinsel schwingen oder
mit der Sprühdose tätig wer-
den.

Das Stadtbild verschönern

Die Motive werden nach
Wunsch der SWB für viele
Jahre sichtbar sein und das
Stadtbild verschönern.
Wenn der Schaltkasten in
ein Kunstwerk verwandelt

worden ist, soll es von den
Teilnehmern der Aktion fo-
tografiert und das Foto an
Wesernetz geschickt werden.
Eine Jury wählt dann aus al-
len Einsendungen das
schönste Motiv aus. Zu ge-
winnen gibt es dabei das
I-Phone 7.
Wichtig: Wer mit einem

Schaltkasten in der Nach-
barschaft liebäugelt, muss
darauf achten, dass Weser-
netz draufsteht. Außer in
Bremerhaven läuft die Akti-
on auch in Bremen. Insge-
samt gibt es laut SWB rund
5000 Schaltkästen, die da-
rauf warten, mit Farben bunt
gestaltet zu werden.
Für Pinsel und Farbe gibt

es von der SWB einen Zu-
schuss für die Verschöne-
rungsaktion von 40 Euro.
Die Anmeldung erfolgt erst-
mals und ausschließlich per

Online-Formular über die
SWB-Homepage Dort sind
auch alle Teilnahmebedin-

gungen aufgeführt. Anmelde-
schluss ist Freitag, 30. Sep-
tember. (SJ) www.swb-gruppe.de

Kreativ werden am Schaltkasten
SWB startet wieder Malaktion mit Wettbewerb – Onlineanmeldung nötig

Schon seit längerem stellt die SWB ihre Schaltkästen bei Malak-
tionen angemeldeten Teilnehmern zum Gestalten zur Verfü-
gung. FOTO: SCHESCHONKA/ARCHIV

BREMERHAVEN. Der Spenden-
fonds „Kinderfreundliches
Bremerhaven“ besteht seit
fast zehn Jahren. In dieser
Zeit ist es dem Fonds durch
Spenden immer wieder ge-
lungen, Kinder und junge
Menschen in Bremerhaven
zu unterstützen. Beispiele
dafür sind das wöchentliche
Frühstück und die musikali-
sche Frühförderung, die in

Kitas in einkommensschwa-
chen Stadtteilen angeboten
werden. Finanziert werden
die Angebote durch einen
karitativen Grünkohlverkauf
auf dem Geestemünder Wo-
chenmarkt.
Durch eine Großspende

ist es zudem seit Mitte Mai
bis Ende des Jahres möglich,
dass sechs städtische Kin-
dertagesstätten ein regelmä-

ßiges Frühstücksangebot
vorhalten können.
Für alle freien Träger und

städtische Kindertagesstätten
hat der zuständige Beirat be-
schlossen, dass bei Vorliegen
der Fördervoraussetzungen
und entsprechender Antrags-
stellung ein Frühstücksange-
bot in Kindertagesstätten ge-
fördert wird. Die gesamte
Fördersumme hat bis zum

Ende des Jahres ein Volu-
men von rund 10000 Euro.
Das Amt für Jugend, Fami-

lie und Frauen freut sich
über jede weitere kleine und
größere Spende, die natür-
lich steuerlich abgesetzt wer-
den kann. Fragen dazu be-
antwortet Susanne Hild vom
Amt für Jugend, Familie und
Frauen unter der Telefon-
nummer 0471/590 2752. (SJ)

„Kinderfreundliches Bremerhaven“ fördert Angebote seit fast zehn Jahren

Frühstück und musikalische Förderung


